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Pressemitteilung des Ministeriums für Wissenschaft,  Forschung und Kultur 
des Landes Brandenburg Nr. 119/04 vom 24.7.2004  
(Quelle www.brandenburg.de): 
 
Am Samstag eröffnete Kulturministerin Johanna Wanka als Schirmherrin ein noch 
junges, aber schon besonders erfolgreiches Musikfestival im Land Brandenburg - das 
Bebersee Festival. In ihrem Grußwort wies die 
Ministerin auf die wachsende Popularität des 
Kammermusik-Festivals hin. "Der große Erfolg 
dieses Festivals liegt in seiner Konzeption: Ein 
vom Mainstream erfreulich unabhängiges 
Programm, das Miteinander von prominenten 
Solisten und viel versprechenden 
Nachwuchskünstlern und ein ausgefallener 
Spielort. Eine wachsende Zahl von 
Musikliebhabern besucht jedes Jahr mit Gewinn 
dieses in seiner Handschrift und Ausstrahlung 
ganz eigene Musikfest im Land Brandenburg", 
so die Ministerin. 
"Das Festival wird ganz wesentlich vom 
Engagement renommierter Künstler und 
begeisterter Privatsponsoren getragen sowie von der Eigenwilligkeit des Standortes, 
der Naturidylle und Relikte des kalten Krieges mit unabhängiger Kunst verbindet. Der 
sich daraus entwickelnde Werbefaktor für die landschaftlich reizvolle Region ist nicht 
zu unterschätzen", so die Ministerin weiter.  
Das Bebersee Festival - Das Kammermusikfestival in der Schorfheide - findet vom 
24. Juli bis 1. August statt. Veranstaltungsort der Konzerte, die unter der 
künstlerischen Leitung des Pianisten Markus Groh stehen, ist ein Flugzeughangar 
auf dem Flughafen Groß Dölln im Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin. Bis 1994 

befand sich hier für die Öffentlichkeit 
unzugänglich der größte sowjetische 
Militärflughafen außerhalb der Sowjetunion. 
Das Kulturministerium fördert das diesjährige 
Bebersee Festival mit 5.000 Euro.  
Das Festival wurde in diesem Jahr mit dem 
Tourismuspreis "für innovative Dienstleistungen 
und Marketing" ausgezeichnet, der von der 
Tourismus Marketing Brandenburg in 
Zusammenarbeit mit dem Land Brandenburg 
für besonders originelle touristische Projekte 
vergeben wird. 
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